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Hausgebet am Hochfest Allerseelen – 02.11.2021 
 

Hinführung 
 

Wir feiern das Fest Allerseelen. Wir erinnern uns an unsere Ver-

storbenen. An diesem Tag wird uns auch bewusst, wie endlich unser 

Leben ist. Doch dieses Fest richtet unseren Blick auch auf Ostern: 

Jesus ist die Auferstehung und das Leben. So wie Jesus vom Tod 

auferstanden ist, so leben auch unsere Verstorbenen bei Gott. Wir 

dürfen vertrauen auf ein Wiedersehen und Leben bei Gott.  
   

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

Lied: Näher, mein Gott, zu dir (GL 502,1+5) 
 

1. Näher, mein Gott, zu dir, / näher zu dir! / Drückt mich auch 

Kummer hier, / drohet man mir, / soll doch trotz Kreuz und Pein / 

dies meine Losung sein: / Näher, mein Gott, zu dir, / näher zu dir! 
 

5.    Ist mir auch ganz verhüllt / dein Weg allhier, / wird nur mein 

Wunsch erfüllt: / Näher zu dir! / Schließt dann mein Pilgerlauf, / 

schwing ich mich freudig auf: / Näher, mein Gott, zu dir, / näher 

zu dir! 
 

Gebet                                                                
 

Allmächtiger Gott, wir glauben und bekennen, dass du deinen Sohn 

als Ersten von den Toten auferweckt hast. Stärke unsere Hoffnung, 

dass du auch unsere Brüder und Schwestern auferwecken wirst zum 

ewigen Leben. Darum bitten wir durch ihn, Jesus Christus, unseren 

Herrn. Amen.                                                                                       (Tagesgebet) 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Johannes 
 

Als Jesus in Betanien ankam, 17fand er Lazarus schon vier Tage im 

Grab liegen. 18Betanien war nahe bei Jerusalem, etwa fünfzehn 

Stadien entfernt. 19Viele Juden waren zu Marta und Maria gekom-

men, um sie wegen ihres Bruders zu trösten. 20Als Marta hörte, dass 

Jesus komme, ging sie ihm entgegen, Maria aber blieb im Haus 

sitzen. 21Marta sagte zu Jesus: Herr, wärst du hier gewesen, dann 

wäre mein Bruder nicht gestorben. 22Aber auch jetzt weiß ich: Alles, 

worum du Gott bittest, wird Gott dir geben. 23Jesus sagte zu ihr: Dein 

Bruder wird auferstehen. 24Marta sagte zu ihm: Ich weiß, dass er 

auferstehen wird bei der Auferstehung am Jüngsten Tag.  
25Jesus sagte zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an 

mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt, 26und jeder, der lebt 

und an mich glaubt, wird auf ewig nicht sterben. Glaubst du das? 
27Marta sagte zu ihm: Ja, Herr, ich glaube, dass du der Christus bist, 

der Sohn Gottes, der in die Welt kommen soll. 
 (Johannes 11,17-27) 

Kurze Stille 

 

Lied: Jesus lebt, mit ihm auch ich (GL 336,1+2)  
 

1.  Jesus lebt, mit ihm auch ich! / Tod, wo sind nun deine Schrecken? 

/ Er, er lebt und wird auch mich / von den Toten auferwecken. / 

Er verklärt mich in sein Licht; / dies ist meine Zuversicht. 
 

2.  Jesus lebt! Ihm ist das Reich / über alle Welt gegeben; / mit ihm 

werd auch ich zugleich, /ewig herrschen, ewig leben. / Gott 

erfüllt, was er verspricht; / dies ist meine Zuversicht. 
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Gebet für die Verstorbenen  
 

V  Ewiger Gott, du hältst das Leben in deinen Händen.  

Wir denken heute an unsere lieben Verstorbenen. 
Es können die Namen der Verstorbenen genannt werden, an die wir heute 

besonders denken. 

A Wir danken dir für die Zeit, die wir miteinander erleben durften, 

 für die Wege, die wir miteinander gehen durften, 

für die Gemeinschaft, die wir erfahren durften. 

V Wir denken an alle Menschen, die uns nahe standen, 

 die uns ein Stück auf unserem Lebensweg begleitet haben, 

 die uns Gutes getan haben. 

A  Wir bitten dich:  

 Nimm ihr Leben an, das gefüllt war mit Freude und Leid, 

mit Gutem und Bösem, mit Größe und Schwachheit. 

Nimm ihr Leben an und vollende es in deiner Liebe. 

V Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. 

A Und das ewige Licht leuchte ihnen. 

V Herr, lass sie ruhen in Frieden. 

A Amen. 

 

Bitten 
 

V Gott des Lebens, du hältst das Leben in deinen Händen. 

A  Herr, erbarme dich. 

V  Wir beten für alle, die um einen lieben Menschen trauern. 

V  Wir beten für alle, die durch den Tod eines Nahestehenden vor 

großen Herausforderungen stehen. 

V  Wir beten für alle, die Sterbende und Trauernde begleiten und 

ihnen beistehen. 

V  Wir beten für alle, die durch ihren Beruf immer wieder mit dem 

Tod konfrontiert werden. 

V  Wir beten für alle Sterbenden. 

V  Wir beten für uns selbst. A Herr, erbarme dich. 

 

Vater unser 

 

Segensgebet 
 

Herr des Lebens, segne uns. 

Führe unsere Verstorbenen durch den Tod zum Leben.  

Führe uns durch die Trauer zur Freude. 
 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

Lied: Segne du, Maria (GL 884,1+4) 
 

1.  Segne du, Maria, segne mich dein Kind, / dass ich hier den 

Frieden, dort den Himmel find! / Segne all mein Denken, segne 

all mein Tun, / lass in deinem Segen Tag und Nacht mich ruhn! / 

Lass in deinem Segen Tag und Nacht mich ruhn! 
 

4.  Segne du, Maria, unsre letzte Stund! / Süße Trostesworte flüstre 

dann dein Mund. / Deine Hand, die linde, drück das Aug uns zu, / 

bleib in Tod und Leben unser Segen du! / Bleib in Tod und Leben 

unser Segen du! 
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